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Immer l&uter wird der Wunsch der Autofahrer nach Millionen Euro.an Mehr-
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Liter bleiben dem Tankstellenpächter. i,f Milliarden Euro davon

Sechs Prozent bekommt der Kaufdes Rohöls, die verar- $qmm:I] l9T.lkw-Ver-
r"r'ü"i!fl"-t":t.iiUii. iZ pro- beitung in dä-ir"]hniti"n kehr. Die ,Aulofahre,rkhrbs
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Gleich am eßten Tag ka-
men hlrndert Anfragen aus
ganz Osterreich bei Alfred
Reiterer, dem Obmann der
Bürserini t iative, e in. ,,Sie al-
le wöllen Mitglieder werden
und täglich erhalten wir
mehrMailsundB efe",saet
der Wiener.,,wir veranstal-

öiä iäitri"ü!" äFä;;i z*i! angesichts des sPrit-
Preiswahns eine Senkung
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Frankreich überlegt wüd.

kässiert der Staat. -Bei ei-
nem Literpreis von 0,999
Euro, zahlt der Kunde
0,1 67 Euro Mehrwertsteuer
ünd 0,302 Eüro Mineralöl-
steuer. Das ergibt einen
Nettopreis von 0:531 Eu-
ro", rechnete OAMTC-
Wirtschaflsexpertin Elisa-

€ beth Brugger-Brandau
i nach. Der N€ttopreis be-
9 steht aus de Produkrpreis
E und sämtlichen Nebenkos-
; ten ohne Steuern. ,,Durch"& 

die Rekordpreise bei Benzin
i und Diesel wird der.Staat
- heuer vermutlich bis zu 150

0enmuis im tutfcl elluubl!
EmDörende Entschei- 2ooo-Sprecher Baur. Mi-

duns 
-der 

Eu-Kommissi- nister Pröll ("wir haben
onl-Ab sofort ist die Ver- dagegen gestimmt") will
fütterung der besonders ein Importverbot erlassen.
umstrittanen Genmais- Wer sichergehen will Bei
Sorte MON 863 ans Vieh Biobauern ist Gen-Futter
erlaubt. ..Sie hat in Tier- streng verboten! Auch ei-
yelsuchen zu enclfecken- nige heimische Grcßmol-
den Gesundheitsschäden kercien haben der Gen-
geführt", sagt CLOBAL technik eine Abfuhr erteilt.

das Ende des kostengünsti-
gen Telefonierens."

Die letzte Hoffnung der
,,Initiative der Mobilfunk-
kunden" ist der Europäi-
sche Gerichtshof. "Da
könnte die Steuer noch als
rechtswidrig eingestuft und
lür null und nichtig erklärt
werden", erkl?irt Reiterer.
Eine weiterc Angst der Ver-
eins-Mitglieder: Gerade der
ländliche Räum wird durch
dieses Gesetz überdurch-
schnittlich benachteiligt.
,,Unwütschaftliche" Regio-
nen könnten bald nicht
mehr versorgt werden.

Die Intemetseite der Ini-
tiative: wrtrlt.mobilfunk-
kunden.at

LiebeLeter!
Autgrund des reErtaAs gibt

e5 an Monlaa, d€m 15. august
ausnahmsweise keine,,Kron€n
Z€ibng". lhe näcfisb "(rone"
efialbn Sle wieder am Dlens-
tag, d€m 15. August in allen
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